
„Wann machen wir wieder Theater?“ 

Theater AG 

 

Mit dieser Karte verabschiedete ich im Juli 2020 die zwanzig Eleven der Theaterklasse 5a. Wir würden 

uns nicht wieder als Klassengemeinschaft, sondern als Theater-AG sehen. Das war unsere große 

Hoffnung! Wir hofften auch, dass es in diesem Jahr zustande kommen würde – unser eigenes großes 

Stück und unser eigener großer Theaterabend. Das alles musste im Jahr davor fallen gelassen werden, 

nachdem die Corona-Pandemie ab März 2020 alle Pläne von großen und kleinen Kunstschaffenden 

zerstört hatte. Wir wollten unsere Ideen zu Taten werden lassen, wir wollten uns trauen, mutig und 

ausdrucksstark auf der Bühne zu sein. Wir wollten den Beifall einer begeisterten Zuschauermenge 

hören. Wir wollten, aber wir durften nicht.  

Im Schuljahr 20/21 kamen wir über die Planung und Organisation einer Theater-AG unter Corona-

Bedingungen nicht hinaus, denn da hieß es Distanzunterricht und alle AGs wurden gestrichen. Erstmal 

Pause… 

Doch dann, im Distanzunterricht, bekam ich immer wieder von Theaterschülerïnnen Nachrichten über 

Teams: „Wann machen wir wieder Theater?“, „Ich finde es so schade, dass wir kein Theater haben. 

Wann geht es denn weiter?“ Was sollte ich tun? Wie könnte es weitergehen? Ich konnte leider nur 

vertrösten.  

Nach einer Fortbildung zu „Theater auf Distanz“, bei der ich mir neue Ideen holte, wagte ich es. Ganz 

freiwillig durfte jede/r mit mir ausprobieren, ob Theaterspielen nicht auch von zuhause aus möglich 

sei. Wer nicht konnte und wollte, musste nicht! Acht Schülerïnnen wollten aber unbedingt und waren 

Feuer und Flamme. Uns so arbeiteten wir weiter, entwickelten Ideen und hatten Spaß miteinander. 

Einen großen Bühnenauftritt konnten wir nicht haben – aber nächstes Jahr, bei Crossover, da wird es 

hoffentlich funktionieren. Dort kann man sich weiter beim Theater ausprobieren. Und wir alle freuen 

uns für und auf die neue Theaterklasse, die unter der Leitung von Frau Fladerer startet und ganz 

bestimmt den großen Auftritt erleben wird.  

Denn eines wissen wir ganz gewiss: Theaterspielen macht glücklich! 
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